
ÄmtMall zur Laiüacher Zeilung Nr. 279.
Mittwoch, den 5. Dezember 1883.

(5165-3) NotarfteNe.
, Zur Besehung der in Oberlaibach erledig«
!kn und eventuell der durch etwaige Versetzung
.? Erledigung kommenden Notarstelle wird
^eniit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten,
A't der Quallficationstabellc, wovon ein For-
mulare bei der Notariatstammer behoben wer^
k>l lann, versehenen Gesuche

b innen v i e r Woche»
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictcs
lln Amtsblatte der „Laibachcr Zeitung" an bei
" gefertigten Notariatskammcr einzubringen,

^aibllch am 28. November 1883.
K. l . Notariatskammer für Krain.

D r . V a r t h . Suppanz.

(5230-2) Diurnistenftelle. Nr. 4249.
Für das hiesige l. k. städt.-dclcg. Bezirks«

flicht wird ein Diurnist für die Grundbuchs,
^legungsarbeiten mit einem monatlichen Diur»
"Um von 36 sl. sogleich aufgeuommen.

Die Bewerber haben ihre belegten Gesuche
unter Nachweisung der bisherigen Verwendung

b innen acht T a g e n
"eramts zu überreichen.

Laibach am 29. November 1883.
K. k. llandcögerichts-Prnsidium.

(5229—2) Dienersftelle. Nr 4248.
Bei dem k. l. Bezirksgerichte Idr ia ist die

Dienersstelle mit dem Gehalte jährlicher 250 fl.
mit dem Vorrüclungsrechtc in die 300 fl. nebst
dem Bezüge der Amtsllcidung in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber um diese oder im Falle
einer Ueberschung bei einem andern Gerichte
erledigte Dicnstsiclle haben ihre gehörig beleg,
ten Gesuche

b i s 30, Dezember 1883
hicramts einzubringen.

Die anspruchsbcrcchtigtcn Militärbewerber
werden auf das Gesetz vom 19. April 1872
Z 60 R. G. Al., und die Verordnung vom 12lcn
Ju l i 1872. Z. 98 R. G. Bl.. gewiesen.

Laibach am 29. November 1883.

K. l . Üandcsgerichts-Präsidium.

(5159—3) äiekeerftelle. Nr. 1681.
An der dreiclassil,en Volksschule in Miller»

dors ist die zweite Lehrer stelle mit dein Inhres-
gehaltc von 450 sl. definitiv zu besetzen.

Bewerber haben ihre vorschriftsmäßig
dokumentierten Gesuche längstens

b is 31 . Dezember 1883
Hieramts einzubringen.

K. l. Bczirlsschulrath Gottschee, am 26sten
November 1883.

(5200-3) Lekrerftelle. Nr. 1079.
An der einclassigcn Volksschule in St. Veit

bei Wippach ist die Lehrerstclle mit dem Gehalte
jährlicher 450 fl. zu besetzen.

Die Gesuche sind
bis 15. J ä n n e r 1884

hicramts einzubringen.
K. k. Bezirtsschulrath Adelsberg, am 27sten

November 1883.

(5150—3) Hunllmackunll. Nr. 16 654.
Beim Stadtmagistratc in Laibach ist eine

lrainische Invalidcnstistnng im Iahrcsbctragc
pr. 31 fl. 50 kr. in Erledigung gekommen,

Bewerber um diese Stiftung hnben die
dieSsälligcn Gesuche mit:
1.) dem Geburtsscheine.
2.) der Bestätigung, dass Bittsteller infolge

der Militärdicnstleistung seit 1. Jänner
1348 erwerbsunfähig geworden ist.

3.) dem Zeugnisse guter Condnitc während
der Militärdienstzeit nnd seit dem ?lus<
trltte alls derselbe», endlich

4) die Bestätigung, dass Bittsteller kein Vcr-
mögen und keine zu dessen Unterstützung
rechtlich verpflichteten Angehörigen besitzt,

bis 20. Dezember 1883
beim gefertigten Stadtmagistrate zu überreiche».

Stadtmagistrat Laibach, den 13. November
1883.

Der Bürgermeister: Grasse l l i m. ,),

(5223-2) Nr. 7429 und 7444.
Kunämacknng.

Vom k. l. Bezirksgerichte Ill,-Feistriz wird
bekannt gemacht, dass die ans Grundlage der
zum Behufe der
Anlegung eines nenen Grundbuches für
die Catastralgemcinden Prem und Gra-

fcubrunn
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Siegen»
schaftcn, der Mappcncopic und den Erhebungs»
Protokollen durch 14 Tage vom Tage der ersten
Einschaltung dieser Kundmachung an zu jeder«
manns Einsicht in der diesgerichtlichcn Amts«
tanzlci aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen
die Nichtigkeit dieser Vcsitzbogen erhoben wer-»
den sollten, wird zur Vornahme weiterer Er-
hebungen der Tag auf den

17, Dezember 1883
vorläufig in der Gcrichtskanzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gemacht, dass die Uebertragung der nach 8 118
des allg. Grundbnchsgesetzes anwrtisierbarcll
Privatsorderungcn in die neuen Grundbuchs»
einlagcu unterbleiben lanu, wcun der Vcrpstich«
tete noch vor der Verfassung der Einlagen
darum ansucht.

K. ».Bezirksgericht III.«Feislriz, am 2tcn
Dezember 1883.

Änzeigebl l l l l .
Marsala,

bester Siclllaner Dessertwein,
für Kranko, Roconvalescenton und
Magenloidendo vorzüglich wirksames
!l"d stärkendes Mittol, für Go3undo
Jodem andern Dessortwoino vorzu-
ziehen. — 1 FlascllO 1 ü. (4502) 24-7

Apotheke Piccoli,
L a i b a c h , Wieners t rasse .

Aufträge worden uragohond por
JjPost gegen Nachnahmo effoctuiort. —

. _ _ .

Eine

Wohnung,
i^ehond aua 3 Zimmern nohst Zugohör,
K]tln d o r BahnhofgasHe Nr.2A, I.Stock

8> öogloich abzulöson. (5249)
^^^^^ähorea in dor besagten Wohnung.

(5l38—3) Nr. 21023 u. 21 029.

» Bekanntmachung.
tz.,.^om l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
lick ^ ^'"be der unbekannt wo befind,
h""" ftrau Wanda v. Garzarolli, Edlen
^hurnl l lck. gebornen Gräsin Caboga,
^ Dr. Josef Suppan. Advocat in
Hs^ch, unter gleichzeitiger Zustellung der

l'"t>ungsbescheide ZZ. 21023 u. 21029
" Curator aä uctum bestellt,
^"ibach am 24. Oktober 1883.

^ (5205) 10-31

A. Debevec |
Xiolileiilager '

Maria-Theresien-Strasse Nr. H
anerkannt bosto

Haus-Branfl Koble
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

I

(5032—3) Nr. 5611.

Erinnerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

dem Mathias Pavli unbekannten Auf»
entHaltes im Nachhange zum oiesgericht-
lichen Edicte vom 20. Februar 1881,
Z. 964, erinnert, dass über die Klage
lie P1H68. 18. Februar 1881, Z. 904,
pow. Anerkennung des Eigenthumsrechtes
auf die Realität Einlage Nr. 85 der
Catastralgemeinde Brezoolca oieTagsahllna
im Reassumierungöwege auf den

12. Dezember 1 8 8 3
mit dem frühern Anhange angeordnet
nnd der diesbezügliche Bescheid dessen als
Curator kä kctum bestelltem Herrn Georg
«Klofic von S t . Veit zugestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Egg. am 17ten
Ollober 1883.

(5019 -3 ) Nr . 8958.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Anna Herog'von
Volovnik sei die executive Versteigerung
der dem Michael Kenn von Osredek ge-
hörigen, gerichtlich auf 1883 fl. geschätzten
Realitäten Rectf.-Nr. 431 und Berg-
Nr. 288 ad Herrschaft Thurnamhart
bewilliget und hiezu eine Feilbictnng,
und zwar auf den

12. Dezember 1 8 8 3 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hierge-
richts mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfandrealitäten bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzwerte
hmtangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
24. Oktober 1863

(4786^3) Nr. 6777.

Relicitatwn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

Wird bckannt gemacht:'
Es sn über Ansuchen der Kirchenvor-

stchllng Koschalw (durch Dr. Deu) M o .
63 fl. wegen nicht cifüllter Licitations-
bedingnisse die exec. Nelicitation der in
der Executionssache der Kirchelivol stchung
Koschana gegen Johann Kapel rieto.
49 fl. 76 kr. bei der dritten exec. Fcil-
bietung am 17. Februar 1882 versteigerten
Realität Urb.«Nr. 1 1 , Aliszug 1528 aä

Herrschaft Prem, auf Gefahr und Kosten
der Ersteherin Margaretha Kapel von
Neudirnbach bewilliget und zur Vornahme
die Tagsatzung auf den

11. Dezember 1 8 8 3 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die genannte Realität hiebei
auch unter dem Schätzungswerte an den
Meistbietenden hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Gnlndbuchsrxtract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
16. August 1883.

(5136—2) Nr. 21999.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben der angeblich

vor fiwf Jahren verstorbenen Helena
Petrovc von Dravlje wurde ;ur Wahrung
ihrer Rechte bei der mit Bescheid vom
6. Oktober 1883. Z. 20160, bewilligten
excc. Feilbletnng der Realität des Johann
Tomc>z von Dravlje Nr. 37 , Einlage
Nr. 97 aä Catastralgemelnde Dravlje,
Herr Johann Brolich, Advocat in Laibach'
als Curator ad acwiu bestellt.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 30. Ottober 1883.



Laibacher Zeitung Nr. 279 2366 5. Dezember 1883.

(5244) Štev. 9974.
Razglas prostovoljne

zemljiškc clražbe.
Zemljišča ranjce Ane Povšetove iz

Hudenja št. 3, t. j . :
a) polovica zemljî ča v Hudenjem

z gospodarskimi poslopji in mli-
nom, vrednost 4790 gld.;

b) dva vinograda v Vinivrhu pri
Raki, vrednost 250 gld. in 50 gld.;

c) jeden vinograd v Stopnem pii
Bučki v vrednosti 200 gld.;

d) tri vinograde v Vinivrhu pri
Straži, vrednost 120 gld., 30 gld.
in 80 gld., —

se bodo v četrtck
IB. grudna 1883

ob 8. uri zjutraj in če treba še v
petek 14. grudna v Hudenjem, in sicer
polovica zemljišča na drobuo na javni
sodnijski dražbi prodajala.

Dražbeni pogoji morejo se zvedeti
do dražbenega dne pri tej sodniji ali
pa pri gospodu dr. Mencingerji, od-
vetniku v Krškem, zastopniku dedičev
po Ani Povšetovej.

C. kr. okrajna sodnija Krška dne
30. listopada 1883.

(5227—1) Nr. 9860.

Bekanntmachung.
Dem Franz Geröar von Rau, derzeit

unbekannten Aufenthaltes, wird hiemit
bekannt gemacht, dass demselben Herr
Jakob Eppich von Stein als Curator
kä aowm bestellt und diesem der Real-
feilbietungsbeschcld vom 17. Oktober l. I . ,
Z. 8620, zugefertiget worden ist.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 28sten
November 1883.

(5209—1) Nr. 7054.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Oberlalbach

wird bekannt gemacht, dass für den un<
bekannt wo befindlichen Johann Tauier
von Oberlaibach zur Nahrung der Rechte
Herr Franz Ogrin von Oberlaibach zum
Curator ad actum bestellt und decretiert
wurde.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
2 1 . November 1883.

(5210—1) Nr. 6948.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt gemacht, dass für die un<
bekannt wo befindlichen Helena Plestenjak,
Agnes Plestenjak, Ursula Plestenjal und
Jakob Plestenjal, resp. deren Rechtsnach«
folger zur Wahrung der Rechte Herr
Ignaz Leskovec von Hölzenegg zum Cu.
rator kä aewm bestellt und decretiert
wurde.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
15. November 1883.

(5135—1) Nr. 9804.

Erinnerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit den unbekannt wo befind«
lichen Anton Schwab von Srobotnlt und
Georg Castelic von Wosail erinnert:

Es sei die an dieselben lautende dies-
gerichtliche Meistbotsvertheilung ddto. 7ten
September 1883, Z. 7373, dem unter
einem hiemit bestellten Curator kä kowm
Herrn Johann Erler von Gottschee zur
weitern Verfügung zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
21. November 1883.
"(5134-1) Nr. 9803.

Erinnerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit dem unbekannt wo befind-
lichen Anton Echerzer von Besgooica,
dann den Rechtsnachfolgern des verstor-
benen Michael Gaöpariö und der un«
bekannt wo befindlichen Anna Mlaöel
von Karlstadt erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
dlesgerichtlichen Feilbietungsrubrilen Zahl
6983 dem unter einem bestellten Curator
n.d kowm Herrn Johann Erker von
GoUschee zur weitern Verfügung zugestellt
worden.

K. t. Bezirksgericht Gottschee. am
2 1 . November 1883.

(5243-1) Nr. 7979.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifnlz wird

mit Bezug auf die erfolgte Verlaut»
barung des Edictes ddto. 8. August 1883,
Z. 5 2 5 1 , den unbekannt wo befindlichen
Tabularglänblgern von Urb.-Nr. 743 ad
Herrschaft Reifniz, nun Grundbuchselnlage
Nr. 76 ad Herrschaft Reifniz, reels
Catastralgcmeinde Oberdorf, als: stran»
ciSca Lovsin, Vlaz Lovsin und Mari ja Lov-
sin von Vreg Nr. 23, bekannt gemacht, dass
denselben zur Emftfaugnahme der Feil-
bictungsbeschelde und Wahrung der Rechte
als Curator u,ä actuln Herr Frauz
Erhoonic in Reifniz aufgestellt wurde
und dass die Fellbietungen auf den

1 I. Dezember 1 8 8 3 ,
1 1 . J ä n n e r und
1 1 . F e b r u a r 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden find.
K. k. Bezirksgericht Relfniz, am 21sten

November 1883.

(5121—1) Nr?6675.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Berdavs von Videm Hs.-Nr. 1 die exe-
cutive Versteigerung der dem Ignaz Germ
vou Zagorica Nr. 25 gehörigen, gerichtlich
anf 120 fl. geschätzten, im Grundbuche
der Calastralgemeinde Zagorica 8ud Ein«
läge Nr. 57 und 58 vorkommenden Rea«
liläten bewilliget und hiezu drcl Fellble-
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan'
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
bnchsextracte können in der dlesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
2 1 . November 1883.

( 5 1 6 3 - 1 ) Nr79336?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gottschec
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Lovschin von Weilersdorf die exec. Ver-
steigerung der der Gertraud Belle von
Schallendorf gehörigen, gerichtlich auf
551 fl, 50 kr. geschätzten Realitätenhälfte
8ud Einlage Nr. 264 der Vteuergemeinde
Gele bewilliget und hiezu drei Feilbie»
tungs'Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

1 2 . M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Umtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealila»
tenhälfte bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzuugs'
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die LkitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
LlcltalionScommission zu erlegcn hat, sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Grund«
buchsextract können in der dicsgrrichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am
3. November 1863.

(5221—1) Nr. 5021.

Dritte ezn. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Executions-

sache des Johann Orajem von Nallas
gegen Georg Kallnschel von Primslau
Nr. 7 M o . 52 fl. s. A. mit dcm Bc-
scheide ddto. 3 1 . August 1883, Z. 502!,
auf heute den 20. November d. I . an«
geordneten zweiten Realfeilbietung lein
Kauflustiger erschienen i f t , so wird zur
dritten auf den

20. D e z e m b e r 1 8 8 3
angeordneten Feilbletung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
20. November 1883.

(5222—1) Nr. 6257.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des L. Matajc (durch

Dr. <ötempihar in Krainburg) wird die
Relicitalion der auf Namen des Josef
Kepic von Mose vergewählten, gericht-
lich auf 1165 st. geschützten, zuerst von
Anna Kepic um den Meistbot pr. 800 ft.,
sodann infolge Relicitation von Jakob
Kepic um den Meistbot pr. 651 fi. er-
standenen, im Grundbuche der Herrschaft
Flödnlg 8ub Rectf.-Nr. 27'/, und 10,
Band I, xag- 669, vorkommenden Rea-
lität bewilligt und hiezu die Tagsatzung
auf den

2 4 . D e z e m b e r d. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslauzlci mit dem Anhange an-
geordnet, dass bei derselben die genannte
Realität auch unter dem Ausrufspreise
hlntangegeben werden wird.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Krainburg, am

4. November 1883.

(5215—1) Nr. 4197.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad>

mannsdorf wird dem Mathias Pesjal,
der Margarelha Kert, Helena Wester,
dem Anton, Johann, Franz, Alois, Urban,
Maria, Agues, Gertraud, Anna und He-
lena Peöjal, sämmtliche von Kropp, dem
Michael Legat von Lees und den wimon
Pesjat von Laibach, beziehungsweise deren
u.lbelannten Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Forlunat Amitek von Kropp
die Klage auf Ersitzung der Realität
Post-Nr. 107 kä Radmannsdorf sud
Hs.-Nr. 17 zu Kropp und Verjährt- und
Erloschenerllärung der darauf für Mar-
garelh Kert von Kropp M o . 300 fi.
für Michael Legat von Lees p?t,o. 477 ft.
4 kr., 1000 ft. und 1600 fi. 44 kr.,
für Helena Wester von Kropp peto.
300 si., für Anton, Johann, Franz,
Alois, Urban, Mar ia, Agnes, Oetraud.
Anna und Helena Pesjal von Kropp
M o . 165 fi. und für Simon Pesjal
von Laibach aus der Cession vom 30sten
April haftenden Forderungen unterm lOten
November l. I . eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur mündlichen Verhandlung
auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts anberaumt
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Eiblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Lulas
Dermota von Kropp als Curator kä
acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge<
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbchelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsüumung entstehenden Folgen
selbst bclzumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 11. November 1833,

(5228—1) Nr. 8257.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat für die unbekannten Nechtsnach«
folger der verstorbenen, auf der Rea-
lität in der Grundbuchs-Einlage Nr. 66
der Catastralqemeinde Kapuzinervor<
stadt betheiligt gewesenen Tabular-
gläubigerin Maria Cuvan zur Em-
pfangnahme des von Johann und
Agnes Frisch erwirkten Pfandrechtslö-
schungsbescheides vom 24. J u l i 1883,
Z. 5327, den hierortigen Advocate
Herrn D r . Anton Pfefferer als Cu-
rator bestellt.

Laibach am 20. November 1883.

(5136-1) Nr?9805

Erinnerung.
Vom t. l. Bezirlsgerichte Gottschee

wird hiemit dem unbekannt wo befind-
lichen Paul Stimetz von Mertonc, da»n
den Rechtsnachfolgern der mit Tode ab<
gegangenen Gertraud, Mathias und Io>
hann Bulovec erinnert:

Es sei die an dieselbe lautende dies-
gerichtliche Meistbotsoerlheilung ddto.
3 1 . August 1883, Z. 7133. dem untel
einem hlemit bestellten Curator aä ketuw
Herrn Johann Erker von Gottschee z«c
Weilern Verfügung zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, aw
2 1 . November 1883.

(5226—1) Nr. 6512-

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen deS Georg Kaoi'l
von Oberbresnll wird die executive Ve^
steigerui'g der der Maria Habe von Hr'^
gehörigen Realität Einl, »Nr. 553 »"
Catastralgemeinde Neuoberlaibach, ^"'
Schatzwerte per 150 fl., mit drei Ter-
minen auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 3 ,
2 2. J ä n n e r und
22. F e b r u a r 1 8 8 4 .

11 Uhr vormittags, Hiergerichts mit de'«
angeordnet, dass die dritte Feilbietu"s
auch unter dem Schätzwerte erfolgt
wird. — Vadium 10 Procent.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, a>"
26. Oktober 1883.

( 5 0 8 6 - 3 ) Nr. 9583>

Erinnerung .
an Gertraud B e l l e von Schaltend^'

Nr. 37, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t. k. Bezirlsgerichte G o l l s ^

wird der Gertraud Belle von Schalls
dorf Nr. 37, unbekannten Aufenthalts
hiemlt erinnert: .

Es habe wider sie bei diesem Gerich
Valentin Olivo, Maurermeister in O<^
schee Nr. 52 (durch Dr. Emil B u ' ^
von dort), die Klage ä« pra6». 11. ^ !
oember 1883, Z. 9533, M o . 2 0 ^
eingebracht, worüber die Tagsatzung "

den 18. Dezember 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, anberaumt wurde.
Da der Aufenthaltsort der Gellag^

diesem Gerichte unbekannt und dieses
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwese'
ist, so hat man zu ihrer Vertretung " .
auf ihre Gefahr und Kosten den I " ^
Iaklllsch von Schallendorf Nr. l b "'
Curator n,ä kewm bestellt. ,̂

Die Geklagte wird hlevon zu ^
Ende verständiget, damit dieselbe allem"^
zur rechten Zeit selbst erscheinen odtt^.,
einen andern Sachwalter bestellen und ,
sein Gerichte namhaft machen, überha^
im ordnungsmäßigen Wege einschreite" ,,
die zu ihrer Vertheidigung erfordern^
Schritte einleiten könne, widrlgens ,̂,
Rechtssache mit dem aufgestellten . ' ^
tor nach den Bestimmungen der G " ' ^ !
ordnung verhandelt werden wird, ""^hl,
Geklagte, welcher es übrigens f"' ',^'
ihre Rechtsbehelfe auch dem ben""'^
Curator an die Hand zu geben, " ^ ^
aus einer Verabsäumung entsteh'
Folgen selbst belzumessen haben " ^ ' ^

K. l. Bezirksgericht Gottschee, l
11. November 1883. «
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(5000-2) Nr. 8015.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Aoelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur (uom. der Filialllrche in Ro.
Anc, Erbin nach Georg Grahek) M o .
^ st. s. A. die mit Bescheid vom 22sten
August 1882, Z. 6760. bewilligte und
'"U Bescheid vom 23. Februar 1883,
^ 1775, sistlerte dritte exec. Feilbletung
°" dem Josef Sedmal in Nadajneselo
^ilrigen Realität Urb.-Nr. 23, Auszug-
^r. 1449 ad Herrschaft Prem, reassumlert
^o die Tagsatzung zu deren Vornahme
«uf den

18. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
Mmittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
^rlchts angeordnet worden.

8. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
^Oktober 1883.
(5001—2) Nr. 8014.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

"d bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz«

?l°curatur (vom. der Filialtlrche in Ro«
?c. Erbin nach Georg Grahet) pew.

^ 9 fi. 94 kr. s. A. die mit Bescheid
^w 24. Oktober 1882, Z. 8797. be<
i utigte und mit Bescheid vom 26. März
M , Z. 2703, sistierte dritte executive
^nvietung der dem Josef Penlo gehö-
Jen Realität Urb.-Nr. 16, Auszug.
^ ' 1443 aä Prem, reassumiert, und ist

e Tagsatzung zu deren Vornahme auf
. den 23. Jänne r 1 8 8 4 ,
""Mittags von 10 bis 12 Uhr, hier.
«krichts angeordnet worden,
w ^ l- Bezirksgericht Adelsberg, am
^ H l t o b e r 1883. .
^ 9 7 - 2 ) Nr. 7327.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
"lld bekannt gemacht:
^ Es sei über Ansuchen der Maria
'"larlovc'ic' pow. 600 f l . die mit Bescheid
3°l" 9. Ju l i 1881, Z. 6111, auf den
^November 1881 anberaumte und mit
M e i d vom 19. November 1881, Zahl
^ 5 6 1 . sistierte dritte exec. Feilbietung
er dem Martin Erebotnat in Luegg,

/>p- dessen Verlass gehörigen, gerichtlich
^ ' 1400 fi. bewerteten Realität Urb.-

^ 175 und 165/1 «.ä Luegg reassu»
^t und die Tagsatzung auf den

. 18. Jänner 1 8 8 4 ,
""mittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
" l'chts mit dem vorigen Anhange an«
"Ordnet worden.
z. K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
^September 1883.

(4778—2) Nr. 5485.

^ Erinnerung
f.s ^nton Ritter von A b r a m s b e r g ,

'^ dessen unbekannt wo befindliche Erben.
h, Von drm l. t. Bezirksgerichte Wippach
'̂ d dem Anton Ritter von Abramsberg,

s>>̂ . dessen unbekannt wo befindlichen
lbe„, hiermit erinnert:

s, Es habe Josef Mayer von Leuten
^ » wider dieselben die Klage auf An«
Innung seines Eiyenthumsrechtes an der
tzM>Üt ^ Eatastralgemeinde Oberfeld
^lage Nr. 1 Lud praeg. 25. September
^ H Z. 5485^ hieramts eingebracht,
^ ^ber zur summarischen Verhandlung

^agsatzung auf den
ftlll.Q 29 ' J ä n n e r 1 8 8 4 ,
h "^Uhr, angeordnet und den Geklagten
^Yen ihres unbekannten Aufenthaltes
^ ^ Dollenz von Wippach als Curator
h.s.^Wm auf ihre Gefahr und Kosten

' eUt wurde.
^ ."csscn werden dieselben zu dem Ende
H»?^iget, dass sie allenfalls zu rechter
^ ^ ^ ^ ö" erscheinen oder sich einen
h kren Sachwalter zu bestellen und an-
^s'^mhaft zu machen haben, wldrigens
^'^ Rechtssache mit dem aufgestellten

"tor verhandelt werden wird.
I? ^ l. Bezirksgericht Wippach, am

. Oktober 1883.

(5030—2) Nr. 2364.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Ralschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Bajda
von Malilum die exec. Versteigerung der
dem Bartholmä Zaversnit gehörigen,
gerichtlich auf 322 fl. geschätzten Realität
zu Klukvca Grundbuchseinlage Nr. 79
der Catastralgemelnde Dobouc bewilliget
und hiezu drei Fnlbietungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

14. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel Ratschach mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

D i - Licitationsbeoingnisse, sowie das
Schätzungsprotololl und der Grundbuchs-
extract können in der diesgerlchtlichen,
Registratur eingesehen werden.

Die Fellbietungsbescheide für die un.
bekannt wo befiildlichen Gläubiger Gregor
und Ursula Kouftar werden dem Curator
Herrn Anton Herman zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Ralschach, am
20. August 1883.
(4998—2) ' Nr. 8264.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Matthäus
Medica (durch Dr. Deu) die mit Bescheid
vom 2. Dezember 1882, Z. 9812, sistlerte
dritte exec. Feilbietung der dem Kasper
Viorlch in Dorn gehörigen Realität Urb.-
Nr. 334, Auszng-Nr. 549 llä Herrschaft
Adelsberg, reassumiert und die Tagsatzung
zu deren Vornahme auf den

25. J ä n n e r 1884 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hler-
gerlchts angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
10. Oktober 1883.

(5055-2 ) Nr. 5144.

Erinnerung
an die unbekannten Erben des gestorbenen

Johann P a u l o v l ö von Postenavas.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Land-

straß wird den unbekannten Erben des
gestorbenen Johann Paulovlö von Poste-
navas hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Golobiö von Postenavas
die Klage M o . Ersitzung einer Realität
8ud Elnl.-Nr. 49 aä Catastralgemeinde
Stojanskiwerch eingebracht, und wird zum
summarischen Verfahren dieser Streitsache
die Tagsatzung auf den

14. J ä n n e r 1 8 3 4 ,
8 Uhr früh. Hiergerichts mit dem An»
hange des § 18 summarischen Verfahrens
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalln von Landstraß als Curator
aä kcwlli bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wiorlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst belzumesscn haben werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
15. Oktober 1883.

(4666—2) Nr. 5836.

Uebertragung
exeeutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wlppach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche
St . Marci in Wiftpach die mit dem Be-
scheide vom 29. August 1883, Z . 4673,
gegen Anton Terbizan in Branica Nr. 3
M o . 122 fl. s. A. auf den 23. Oktober,
23. November und 22. Dezember 1883 an»
geordnete erste, zweite und dritte executive
Feilbietung der dem Executen gehörigen
Realität aä Herrschaft Wlpftach tom. L,
Mß> 301, im Schätzwerte per 1230 fi.,
wird auf den

26. J ä n n e r ,
2 6. Februar und
26. M ä r z 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 20sten
Oktober 1883.
(5025 -2 ) Nr, 9063.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Gregor

U r b i h a von Podgora.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Laas

wird dem unbekannt wo befindlichen Gre»
gor Urbiha von Podgora hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
8ud PIÄ63. 16. Oktober l. I . , Z. 9063,
Anton lvnmrada von Vabnapolica pcto.
38 ft. e. 8. c. die Klage überreicht, wo-
über die Bagatellverhandlung auf den

29. F e b r u a r 1884
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht ans den k. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Gregor Lach von Laas als Curator ää
acwN bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erfcheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
lm ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gertchtsord,
nung verhandelt werden wird, und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
tiner Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. t. Bezirksgericht LaaS, am 18ten
Oktober 1883.
(5013—2) Nr. 7006.

Erinnerung
an Martin Oabec aus Oilertabor,
resp. dessen Erben unbekannten Aufent-
haltes, Michael Habec , Maria P e n l o

und Barbara Z n i d a r s i ö .
Von dem k. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird dem Martin Sabec aus Allertabor,
resp. dessen Erben unbekannten Aufent-
haltes ; Michael savec, Maria Penlo und
Barbara Zmdarsio hiermit erinnert:

Es habe Anton Aabec von «vllcrlabor
Nr. 10 wider dieselben die Klage auf An-
erkennung der Ersitzung des Eigenthums-
rechtes bei der Realität Urb.<Nr. 9 aä
Hilertabor, nun Grundbnchseinlage Num,
mer 68 der Catastralgemeinde Parje 8iid
Pi'268. 11. November 1883. Z. 7006,
hicramts eingebracht, worüber zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

9. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
früh 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Johann Fatur von Zagorje
als Curator kä aewm anf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zelt selbst zu erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zu machen haben,
wldrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 12len
November 1883.

(4743-2 ) Nr. 5944.

Uebertragung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Die mit Bescheid vom 30. Apri l
1883, Z. 2460, auf den 20. Oktober und
21. November 1883 angeordneten zweiten
und dritten exec. Feilbietungen der Rea-
litäten des Franz Kodelja in Vudanj,e
kä Herrschaft Wippach Win. V I , Mß. 31 ,
34 und 473, im Schätzwerte von 360 fi.,
268 fl. und 140 fi., werden auf den

19. Feb rua r und
2 1 . M ä r z 1 8 8 4 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittag«,
hiergerlchts mit dem frühern Anhange
übertragen.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 19ten
Oktober 1883.

(4884-2 ) Nr. 5406.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Wipftach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche
St . Marci in Wippach die executive Ver«
steigerung der dem Matthäus Sever in
Semona Nr. 13 gehörigen, gerichtlich auf
1340 ft. 15 lr. geschätzten Realitäten der
Catastralgemeinde Wlppach Elnl.-Nr. 757
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben htnt-
angegeben werden.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
tticitationscommlsfion zu erlegen hat, sowie
die Schiitzultgsprotokolle und die Grund-
buchseftracte können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
15. Oktober 1863.

(5059—2) Nr. 5769.

Bekanntmachung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Kralnburg

wird dem Andreas P e l l o jun. und der
Margareth A h i i n von Mlchelftetten,
beziehungsweise deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, bekannt gemacht:

Es habe gegen dieselben Andreas Pello
sen. von Michelstetten (durch Dr. Atem-
pihar in Krainburg) «ud pra.68. 8ten
Oktober 1883. Z. 5769, die Klage auf
Anerkennung der bereits erfolgten Zah-
lung der auf der klägerlschen Realität
Urb.'Nr. 68 aä Herrschaft Michelstetten,
und zwar für ersteren im Betrage per
167 fl. 50 lr. aus dem gerichtlichen Ver«
gleiche ddto. 12. Ju l i 1872, Z. 3605.

^ und der Einantwortung ddto. 29. Dezem-
ber 1871, Z. 5910, für letztere aber im
Betrage pr. 49 ft. 8 7 ^ lr., resp. 57 fi.
35'/z lr. aus dem Vergleiche ddto. 30sten
November 1842 und der Elnantwortung
ddto. 20. Ju l i 1852 versicherten Forde-
rungen, — es sei für die genannten Ge-
klagten zur Wahrung ihrer Rechte Jo-
hann Gajovlc von Michelstetten zum
Curator aä aetum aufgestellt und dem«
selben der Klagsbescheld, mit welchem die
Tagsatzung zur summarischen Verhand-
lung in dieser Rechtssache auf den

7. Feb rua r 1 3 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde,
zugestellt worden.

Die« wird den Geklagten zu dem
Zwecke kundgemacht, damit sie entweder
persönlich zur Tagsahung erscheinen oder
aber ihre Gehelfe dem genannten Curator
zumltteln. wldrigens diese Rechtssache mit
dem Curator verhandelt und sohin erkannt
werden würde, was Rechtens ist.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
22. Oktober 1883.
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Gratis und franco
vorsondot Professor Rudolf v. Orlic6,
Westend-IJerlin, soino nouoato Torno-
Gewinnlisto für 1884.

Wer noch zu Weihnachten und Neu-
jahr ein sicheres

Teriio
gewinnen will, der schreibe nach oinor
neuesten Ternogowinnlisto 1884.
(5211) 2—1 ID. TZ.

empfiehlt

Rudolf Kirbisch, Conditor,
Laibach, Congressplatz,

grösste Auswahl in Conditoroiwaren, Attrapon,
Bonbonnieren, Früchten, candiort und glaciort,
Corupoton, italionischeni Mostardo, feinsten
Woinon, Liquouron, Punschessonz, feinstem
Prüchtenbrot (Klotzonbrot), Mandolato, Quit-
tonkäs, Lebkuchen, Pfofforkuchon, echtorn
Grazor Zwieback in 10 Sorten, feinster Cho-
colato von Suchard und Küfl'orlo und un-

zühligon anderen Artikoln.
Bestellungen von auswärts worden prompt

ausgeführt. (5l76j 4 4

F i l i a l e <ä.er 3B. 3ac. prl-vll.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Ge werbe in Trie st.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 31/* Prucent,
8 „ „ 3V, „

30 „ * 38/4 „
In Napoleons d'or

30tägige Kündigung 3 Procont.
3monatliche „ 31/* „
6 * * 3V. „

Giro-Abtheilung
in Banknoten2V»Proc. Zinsen auf joden Botrag
in Napoleons d'or ohno Zinflon.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Post, Brunn, Troppau, Lom-
borg, Piumo, sowie ferner auf Agram, Arad,
Graz, Hermannatadt, Innsbruck, Klagonfurt,

Laibach, Salzburg speaonfroi.
Käufe und Verkäufe

von Dovisou, Effecten eowio Coupona-Incasso
VsProc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants Conditionon je nach zu troffen-

dotn Ueboroinkouimon,
gegen Croditoröffnung in Lon-

don oder Paris V« Procont
Provision für 3 Monate;

auf Effecten 6Proc. Zinsen per Jahr bis
zum Betrage von fl. 1000,

auf höhere Boträgo gemäss
spociollor Vereinbarung.

Trlest, 1. Oktobor 1883. (4) 52—48

Boi (5198j 12—3

l a r i HU
Weihnachtsgeschenke:

Das Neueste in

Papierconfection, Christbaumschmuck,
lugend- und Gesellschaftsspielen, Bilder-

büchern, Malvorlagen, Gebetbüchern.

Gasthaus zur Krone
Laibacü, Burgstallgasse 7.

Meine gut heizbare

Kegelbahn
ist an einigen Tagen in der Wocho an ge-
schlossene Gosellschaften zu vorgeben; ern-
pfohlo solbo nebst vorzüglichen Speisen und
Getränken aufs boste. (5208) 3—2

Um gütigen Besuch bittot achtungsvoll

K a r l ROÜZ, Gastwirt.

20 Preismedaillen.
Neueste Auszeichnung:

Amsterdam 1883: Silberne Medaille.
Empfehlenswert für jode Familie.

Boonekamp
i f üaag'iitter
bekannt unter der Devise: „Occidit qui
non aervat", von dem Erfinder und allei-

nigen Dostillatour

EUnttra-Altolit
am Bathhause in Rheinberg am Nieder-

rbein,
k. k. Hoflieferant.

G-egrr-u.rLd.et 1 8 - 4 6 .
Ausgezeichnot auf der Jagd, auf

Reisen, bosonders zur Soo; in Fabriken,
Gewölben etc.

Hauptsacultäteu: MagenstUrkeud,
blutrcinigeud, Koryeu beruhigend.

In ganzen und in halben Flaschen
wie in Flacons echt zu habon in T r i e s t
boi Herrn Antonio Bischofs.

Weitere Dobitanten wordon gesucht.
Warnung vor Flaschen ohno mein Siegel
und ohno die Firma II. Uuderberg-
Albrecht. (4646) 12-4

Krainische Industrie-Gesellschaft in Laibach.
Die am 30. Oktober 1883 abgehaltene Generalversammlung hat

beschlossen, dass dor Dividenden-Coupon Nr. 14 pro 2. Jänner 1884

mit 1O fl.
oinzulösen aei, die verfallonon Dividendon- Coupons Nr. 7 bis inclusive 13 dage-
gen als wertlos zu erklären und bei Behebung dor Dividondo abzulioforn sind.

i Dio Auszahlung erfolgt vom Verfalltage an bei der Gosollschafts-
i Casso in Laibach, was zur gefälligen Konntnis dor P. T. Actionäro gebracht wird.
1 (5245) 2—1 D e r Verwal tungsra th .

Mariazeüer Magentropfen,
vorzüglioh wirkendes Mittel, bei allen Krank-

heiten des Magens, (5067) 2
sind echt zu habon in Laibach n u r in den Apotheken der
I-Iorron G. Pi cco 1 i, Wienerstrasse; Josef Svoboda,
Proschornplatz; Kraiuburg: Apothoker K. Savnik;
Stein: Apotheker J. Močnik; Haidenschaft: Apo-
thokor Mich. Gugl iohno; lludolfswert: Apothokor
])oin. Eizzol i , Apothokor Jos. Bergmann; Görs:
Apothekor A. do G i m n c o l i ; Adelaberg: Apothokor
Anton Lob an; Sessaita: Apothekor Ph. R i t s c h o l ;
lladmannsdorf: Apothokor A. E o b 1 o k; Tscfter-
nembl: Apotheker J o h. B l a ž o k ; Cilli: Apotheker
J . K u p f e r s c h m i e d ; Bischoflack: Ap. C. Fabiani.

Prois eines Fläschchens sammt Getrauohsanweisung 35 kr.
C e n t r a l v e x a a n d t : Apotheke „zum Schutzongol", C. Brady, Kremsier.

Von nun an

Krainer Würste,
grosse und kleine, zn haben bei

•Io*. P2t8iliu in Iiaibaeli^
[5081] 6-4 Wienerstrasse Nr. 19.

Trifailer Glanzkohle
billiger als jedo Concurronz zu habon boi

Xfcotoert Kaix^elxegg
AVienerstrnsae Xr. 18, Oradischa, Burgstallgasse Nr. 9.

Bei Abnahme von:
10 000 Kilo = 1 Waggon ä 38V* kr. por 50 Kilo ) .

5 000 „ = V , „ ä 3 9 „ „ 50 „ S ü d b J , , n h o f

2 500 „ = '/4 „ a 40 „ „ 5 0 „ buaDaJinnol.
2000 H = 40 Zollzentner a 41 „ „ 50 „ \
1 000 „ = 20 „ ä 42 „ „ 50 „ I ab

500 „ = 10 „ a 43 „ „ 50 „ f Magazin
250 „ = 5 „ ä 44 „ „ 50 n j

(5133) 2

KM^fti-, »l» > U^»»«U> »»>»« in Wien.
N l i » j H » l » » « » n , » « « » K k i N 5 « uoruialll Uuiucrsal'Pil lcn gcnonitt, verdienen letztere» N^mr» uiit
< 1 l U t r r l l l » l j U l l l j V ^ i U r i l , vollstem Ncchlc, d« ra in dcr That beinahe leine Kranfheit N'bt. in
welcher diese Pillen »icht schu» tausendfach ihre wunbcvthätisse LLirlnng dcwiclen hiit'.en, I » den
hartüäcligsle» stalle», wo viele andere Mebicamente be»gedcnö aunewcndet wnrden, ist durch diese Pillen
u n M l i M u a l e und »<«ch lurzcv Zeit volle Oeüesl,»>, lvs^iqt, < Tchachtel mit l5 Pil len AI l r . , cine Nulle
mit U Schachtel» 1 fl. 5 l r . , bei unfrnnliertcr Nachnahmcsendung I ft. 10 l r . «Weniger alö eine
Molle wird nicht versendet.)

Eine Unzahl Schrciden sind cin^elaufc», in denen sich die Consiimenten dieser Pillen für ihre
wiedererlangte Grnesimn »ach den verschicdenartigsic» und schweren Kranlhciten bebalilcn. Jeder, der
nur einmal einen versuch damit gemacht hat, empfiehlt dieses Mittel weiter.

Wir geben hier einige der vielen Danlschreil'en wieder:
Waidhoscn a, d. Ibbö am !i4, November 188U.

Oeffentllcher Dant.

ließ mich anch nrztlich behandeln, icdoch ohne ^rfol, i ,
die Kraiilhcit wmdc immer schlimmer, so dass ich
nach einiacr Zeit heftige Bauchschmerzen (infolge
Zusammcnschniiiens dcr lHinaeweidc) empfand, es
stellte sich gänzliche AppeütlosiMt ein, und sobald
ich mir etwaö Speise oder nur einen Trunk Wasser
zu mir »ahm, lomilc ich mich vor Vlahunqei!,
schwerem Keuchen und Alhumngöbeschwcrdcn laum
aufrecht erhalte», bis ich «ndlich vo» Ihre» fast
wlindcrwnlendci! Vlittreiiugung^pillen Gebrauch
»lachte, welche ihre Wirlnng nicht verfehlten uud
»>ich Uon nieincm fast unheilbaren Leiden gänzlich
befreiten.

Daher ich Euer Wohlgcboren für Ihre Blut»
rcinigungspillen und übrigen siävlendc» «rzueie»
nicht ost genug meine» Danl uud Nucrlennung nus-
prechcn lann.

M i t voizüglicher Hochachtung zeichnet

Johann Oellinger.

Euer Wohlgcborcn! Ich war so glücklich, zufällig
zu Ihren Vlutreinignuaö-Pillc» zu gelange», welche
b,'i mir Wunder gewirlt habe». Ich halle jahrelang
«1» Kopfschmerz uud Schwindel gelitten ; eine Freundin
hat mir 10 C l i i s Ihrer aüßgezeichnele» Pillen <!ber>
lasse», und diese l« Pilleu habe» mich so voll»
lomm^» wieder hergestellt, dass es ei» Wunder ist.
M i t Daul bitte mir wieder eine Nolle zu senden.

P i s , l a , den 12. März iU8l.
Andreas Parr.

V i e l i t z , den 2, Juni 1874,
Hochgeehrter Herr Pserhofer! Schriftlich imis« ich

und so viele andere, denen Ihre „Vlutremigungs'
Pillen" wieder zur Gesundheit verhelfen habe», be»
gröhlen und wärmste» Danl auösprechen. I n sehr

viele» Kraulheiten haben Ihre Pillen die wu"d«°
barste Heilkraft bewiese» , wo alle a»derc» ^uutiel
vrrttcbc»« ware». Vei Vlulsluf^ der FrallcN, bei
llnrcncliuäsiisscr !Ulc»strnati»,l, H.irnzwnna, Wür-

unb vielen andern Uebeln haben sie gründlich ge<
holfc», M i ! vollem Vertrauen ersuche ich nun, mir
wieder 12 Rollen zu scnden, Hochachtend

K a r l Kauder.

Euer wohlgeboren! I n der VorauSselju»a,
dass alle Ihre Arz»cien vo» gleicher Giile sein
dürfte», wie I h r berühmter ssrostbalsam, der in

! nici»cr ssamilie mehreren veralteten Frostbeulen ein
> rasches Ende bereitete, habe ich mich trol) meines

Misittrauenö gegen sogenannte llniverfalmiitel ent<
schlössen, zu Ihren Alutrcinigungi« Pillen zu greisen
uud mit Hilfe dieser lleixe» Kugel» mein !a»g°
jähriges Hä»iorlhoidal-i,'eiden zu bombardieren, Ich

j nehme nun durchaus leineu Anstand, Ihnen i«
sseftehen, das» mein altes Leiden nach vierwöcheitt
lichcm Gebrauche ganz und gar behoben ist »nd ich
im Kreise meiner Bekannte» diese Pillen aufs eifrigste
anempfehle, Ich habe auch nichts dagegen einzu-
wenden, wen» Sie von diesen Zeile» öffentlich -^
jedoch ohne Namcnsfertigung — Gebrauch machen
»volle»,

W i e n , 20. Februar I88l.
Hochachtungsvoll <l. v. T .

»iseney, den 17. Mai 1874,
Euer Wohlgeborcn! Nachdem Ihre „Blutreini-

gnngö Pillen" meine Gattin, die durch langjähriges
chronisches Magenlciden nnd Gliedei-Nhcuuialisnluö
geplagt war, nickt nur dcm '̂cbe» wiedergegeben,
sonder« ihr sogar neue jugcudliche Kraft verliehen
haben, so kann ich den Nille» anderer, an ähnliche»
Kranlheiteu leidenden »icht widerstehe» und ersuche
um abermalige Z»se»bu»g von 2 Rollen dieser
wuuderwirieuden Pillen gegen Nachnahme.

Hochachtungsvoll Vl«ssu« ZPißtel.^

Amerikanische Gichtsalbe, ^ F ^
kendet«. unstreitig bestes Mi t te l bei alle» gichlifchen
und rheumatischen Uebeln, als: Nücleümarlöleiden,
Gliederreißen, Ischills, Migräne, nervösem Zahnweh,
Kopfweh, Ohrenrcihen :c. «. l ft. 2» lr.

W. Pupp, allgemein bekannt als das beste Zahn-
criiservieriiügöülittel, 1 Flaco» l si, '!s! lr.

U««, !»« . lessonz " " ' Dr. Nn,ncr<chaIlsen, zur
^ » l ^ l . » l ' ^ ^ ^ l l g Stärkung nnd Er!>Ulii»g der
Echlraft. I n Original-Flacons ü, fl. !i bu u, sl, 1 50,

CW^lsche^^Mt^eife,^Al.
wao in «cifc« nrboteu werden kann, nach deren
gebrauch die Haut sich wie feiner Tnmmt nu>
fühlt «nd eine» sehr anllcnchmc« Geruch liehalt.
Tic ist sehr ausgiebig und vertrocknet »icht.
1 Stück 7<1 l r .

^ , ' « , f l » v ^ « l N l » p " " aNaeniein bekanntes vor<
^ ' I N I > V r p U z v ^ l . , znglicheö H>i»t«!»iltcl gegen
ilalavrh, Heiserkeit, Krauipfhustc» ,c, 1 Schawtel
35» l r .

^ l r l i M a i s n M °̂" I- Ps«h°fer. seit vielen
^ r v l i o N i i l l l N I.^,.,, anerkannt als das si-
cherste Mittel gegen Frostleidc» aller Ärt, sowie auch
gegen sehr veraltet^ Wimde» :c. l Tiegel 4« lr.
^«»swnH-spsspNt «Präger Tropfen), " gegen
< , » < V i < l l V - ^ ^ r » ^ verdorbene» Magc». schlechte
Verdauung, N»terle!bi<btfchwerden aller Art e!>>. vor-
zügliche« Hau«,»iltcl, 1 Flacon LU lr.

Leberthran (Dorsch-)/^?^"
vorzüglichste Qualität, l Flafche 1 f l .

Pulver gegen^uMweHTUN
beseitigt den Fnsjschweiß uud den dadurch erzeugten
unanqenchme» Geruch, conserviert die Ae!chuhumi
und ist erprobt unschädlich. Preis 1 Schachtel nU lr,

I»tlte P6Ä0rÄ^""^? Wê ' ap
eines dcr uonilglichsten und angcnchüisten Hilss'
lnillel grqe» ^erschleimung, Husten, Heiserkeit, Ka'
tarrhc, Nruss- »ud vuugeulcide», Kchitopfbeschwel«
dc» allgemei» aücrla»»t. > Schachtel 5« lr. ^ ^

Tannochmitt-Pomade ^lssr^scit'
einer lange» üteihe von Jahre» als das beste u»l"'
alle» Haarwuchsmittel» vo» Nerzte» aucrla»»»'
I elegant ausgestattete grosie Dose li f l. ^_

Universal-Psiaster ^ ^ M S t e ̂ « l,
wunden, bösartigen Geichwürcu aller A r t , aucv
alten, periodisch aufbrechende» G^fchwürc» a» bc>>
ssüsjen. harlnäckigen Drüleugeschwüren, bei dcn
schincrchaste» ssurnukel», beim ssingerwmm,. wu»
d?» nnd entzündeten Brüsten, erfrorenen Ollede»'»,
Gichtstüsstn »nd ähnlichen Vcide» vielfach bew»?«
l T i c g e l ^ ^ r ^ — ^ ^ i '

Universäl-Neinigungssalz^Mich
Ei» voizüglicheö Haus»ntlel gegc» al l l ftolgen "?'
störter Verdauung, als: Kopfweh, Echwi»bel. M « '
ge»lra»!pf. Sodbrennen, Hämorrholballeiden, ^'er
stopfn ng?c. 1 Palet 1 st.

WMMWx. Alle französischen Specialitäten werden entweder aus Lager gehalten oder auf «eri«"U"
H W V ? vrompl !l»b billigst besorgt. ("^) ^ ^

Wtzl- Versenduna per Pust bei Veträacn unter 5 fl. nur „eat« vorherige lklnfent>u«ll "
> Vctrageö durch Pustanwcisnnn, bei grüsiercu Veträgen nuch mit Nachnahme. "WU ^ >

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


